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Anfrage im Hauptausschuss am 19.04.2021 
 
Aus unserer Sicht gibt es zur Zukunft des Jugendlandheimes Lemkenhafen derzeit ein Verwaltungs-
handeln ohne entsprechende politische Beschlusslage.  
Der Jugendhilfeausschuss hat mit der Vorlage B 19/0069 am 14.02.2019 u.a. beschlossen:  
„Eine Entscheidung über die baulichen Maßnahmen erfolgt nach der Entscheidung über ein  
Betreiberkonzept.“ 
Obwohl es bisher keine Entscheidung über ein Betreiberkonzept gibt und es diesbezüglich auch 
keine anderslautende Beschlusslage gibt, wurde bereits im vergangenen Jahr ein Architekt beauf-
tragt und ein Bauantrag gestellt. Im 2. Nachtragshaushalt sollen auch weiterhin 200.000 € an Pla-
nungskosten eingestellt bleiben.  
Daher bitten wir im Hauptausschuss als zuständigem Finanzausschuss um schriftliche Beantwor-
tung folgender Fragen in der nächsten Sitzung: 

1. Welche Aspekte einer neuen gesetzlichen Regelung haben ein vorzeitiges Bauantragsver-
fahren durch die Verwaltung nötig gemacht? 

2. Welche Kosten sind im Jahr 2020 und bisher im Jahr 2021 entstanden für  
a. Die Beauftragung des Architekten 
b. Das Bauantragsverfahren 
c. Mögliche Gutachten oder sonstige Kosten? 

3. Wie setzen sich die für das Jahr 2021 eingeplanten Kosten von 200.000 € zusammen,  
welcher Betrag ist davon eingeplant für 

a. Weitere Leistungen des Architekten 
b. Die Fortführung des Bauantragsverfahrens 
c. Weitere Kosten für Gutachten oder sonstige Kosten? 

4. Durch welchen politischen Beschluss werden die getätigten Ausgaben in 2020 und die ge-
planten Mittel in 2021 legitimiert?  

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Tobias Mährlein 
Fraktionsvorsitzender 

FDP-Fraktion * Rathausallee 62 * 22846 Norderstedt 
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